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Rückblick auf das Frühjahr-Sommer-Semester 2003 
Allgemeine Statistik 
 

Entw icklung angebotene, ausgefallene und durchgeführte Kurse 

von 1998 bis 2003

305 302

271 272
288 288

251

295

344
329

347

86

107 100

77
86 89

63

101 108
126

164

219

195

171

195 202 199
188 194

236

203

183

0

50

100

150

200

250

300

350

400

Fr./So.

1998

H./W .

1998

Fr./So.

1999

H./W .

1999

Fr./So.

2000

H./W .

2000

Fr./So.

2001

H./W .

2001

Fr./So.

2002

H./W .

2002

Fr./So.

2003

angebotene Kurse ausgefallene Kurse durchgeführte Kurse

 

Entw icklung der Hörerzahlen 
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Einzelheiten zu den Fachbereichen 

Im Verhältnis zu dem statistischen Hoch im ersten Halbjahr 2002 sind die Zahlen im Herbst 
2002 und dem Frühjahr 2003 zurückgegangen. Dies ist wahrscheinlich darauf 
zurückzuführen, dass die konjunkturbedingte Zurückhaltung des Publikums auch ihre 
Auswirkungen auf die Kursnachfrage hat. Entsprechende Klagen anderer Volkshochschulen 
scheinen diesen Trend zu bestätigen.  
 
 
Fachbereich 1 „Politik, Gesellschaft, Umwelt“ 

 
Fr.-So.  
1999 

H.-W.  
1999 

Fr.-So.  
2000 

H.-W.  
2000 

Fr.-So.  
2001 

H.-W.  
2001 

Fr.-So.  
2002 

H.-W.  
2002 

Fr.-So. 
2003 

Kurse 19 25 31 26 16 25 33 32 27 

Teilnehmer 87 111 157 149 53 86 170 212 148 

Teilnehmer Einzelv. 228 229 154 617 282 167 254 239 237 

Teiln. gesamt 315 340 311 766 335 253 424 451 385 

Unterrichtseinheiten 154 152 204 224 130 128 230 242 327 

Der Vergleich des Kursangebots in Fachbereich 1 mit den tatsächlich stattgefundenen 
Kursen zeigt, dass eine Reihe anspruchvollerer Themen nicht auf ausreichende Nachfrage 
gestoßen ist. Dies betrifft etwa das Themenfeld Literatur oder eher philosophisch orientierte 
Themen. Das Informationsangebot zum Thema Computerspiele, das an Eltern gerichtet war, 
ist nicht realisiert worden. Nicht stattfinden konnten auch die in Oelde geplanten 
berufsorientierten Fortbildungen für Frauen. 
Erfreulich dagegen war der Zuspruch zur Geschichte der Frauenbewegung, ein Kurs in 
Ennigerloh. Auch die Selbstverteidigung für Frauen und für Mütter und Töchter konnte sich 
reger Nachfrage erfreuen. Desgleichen gilt für das Fahrsicherheitstraining für Frauen, das 
ebenfalls in Ennigerloh stattfinden konnte. Die Psychomotorik für Kinder gehört zum 
Standard-Angebot.  
Im Themenfeld Umwelt waren die Vorträge zum Schimmelproblem und zu neuen Techniken 
der Solarenergienutzung gut besucht.  
Über Vermittlung von Pastor Neyer wurde kurzfristig die jüdische Zeitzeugin Halina 
Birenbaum mit ihrem Lebensbericht ins Programm aufgenommen. Unter dem Titel „Die 
Hoffnung stirbt zuletzt“ haben zahlreiche Zuhörer, darunter auch einige Schüler, einen 
bewegenden Bericht über das Schicksal eines jüdischen Kindes in Deutschland während der 
Nazizeit gehört. 
Ebenfalls kurzfristig wurde eine archäologische Führung durch das Ausgrabungsfeld am 
Weidkampweg in Oelde mit außerordentlich großer Publikumsresonanz durchgeführt.  
 
 
Fachbereich 2 „Kultur und Gestalten“ 

 
Fr.-So. 
1999 

H.-W. 
1999 

Fr.-So.  
2000 

H.-W.  
2000 

Fr.-So.  
2001 

H.-W.  
2001 

Fr.-So.  
2002 

H.-W.  
2002 

Fr.-So. 
2003 

Kurse 27 34 31 26 30 34 39 33 25 

Teilnehmer 336 409 296 289 316 382 445 333 263 

Teilnehmer Einzelv. 9 21 12 0 0 0 0 0 0 

Teiln. gesamt 345 430 308 289 316 382 445 333 263 

Unterrichtseinheiten 496 599 525 494 508 528 583 449 415 

In Fachbereich 2 konnten sich diesmal vor allem die eher klassischen Kreativtechniken 
durchsetzen. Dazu zählen etwa die Töpferkurse, Kurse zu Maltechniken wie Ölmalerei, 
Aquarellieren und Zeichnen, die Bildhauerei und die Betonplastik. Im Bereich der 
musikalischen Bildung waren das Klavier, die Gitarre und das Spiel mit dem Didgeridoo 
gefragt.  
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Fachbereich 3 „Gesundheit“ 

 
Fr.-So.  
1999 

H.-W.  
1999 

Fr.-So.  
2000 

H.-W.  
2000 

Fr.-So.  
2001 

H.-W.  
2001 

Fr.-So. 
 2002 

H.-W.  
2002 

Fr.-So. 
2003 

Kurse 52 53 47 44 48 52 60 54 46 

Teilnehmer 695 713 683 588 639 718 683 650 587 

Teilnehmer Einzelv. 0 28 0 6 10 45 153 48 0 

Teiln. gesamt 695 741 683 594 649 763 836 698 587 

Unterrichtseinheiten 876 797 822 651 779 689 927 812 762 

Das Arbeitsfeld „Gesundheit“ bleibt in seinem Themenspektrum stabil. So wurden wie immer 
die klassischen Entspannungstechniken, die verschiedenen Gymnastiktechniken und nicht 
zuletzt die Bewegungstrainings im Wasser nachgefragt. Ausgefallen sind die eher speziellen 
Themen wie Atemarbeit, Edu-Kinestetik, Touch for Health oder neue Angebote für Senioren 
in Oelde.  
 
 
Fachbereich 4 „Sprachen“ 

 
Fr.-So.  
1999 

H.-W.  
1999 

Fr.-So.  
2000 

H.-W.  
2000 

Fr.-So.  
2001 

H.-W.  
2001 

Fr.-So.  
2002 

H.-W.  
2002 

Fr.-So. 
2003 

Kurse 45 49 55 41 48 48 53 54 56 

Teilnehmer 376 376 579 391 458 477 515 520 603 

Teilnehmer Einzelv. 48 71 48 31 30 8 67 10 0 

Teiln. gesamt 424 538 627 422 488 485 582 530 603 

Unterrichtseinheiten 1242 1138 1492 1034 1374 1320 1552 1.590 1473 

Der Fachbereich 4 „Sprachen“ lässt eine positive Tendenz erkennen. Vielleicht nutzen 
berufsorientierte Teilnehmer gerade in Zeiten der unsicheren Arbeitsplatzsituation, 
sozusagen gegen den Trend, die Volkshochschule vermehrt, um ihre berufliche Eignung zu 
optimieren. In 56 durchgeführten Kursen haben 603 Teilnehmer Fremdsprachen gelernt. Das 
ist eine durchschnittliche Belegungszahl von knapp 11 Teilnehmern pro Kurs. In 11 Kursen 
wurde von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, mit erhöhter Gebühr Kurse mit 7-9 
Teilnehmern durchführen zu können. Dabei handelte es sich vor allem um Kurse zu s.g. 
kleineren Sprachen, die ohne diese Sonderregelung nicht hätten stattfinden können. 
Erfreulich ist auch, dass neu eingesetzte Seniorenkurse im Fach Englisch auf große 
Nachfrage getroffen sind. Im Bereich Deutsch als Fremdsprache hat sich die kompakte 
Kursform mit mehreren Unterrichtsterminen in der Woche weiter etabliert. Insgesamt haben 
6 Kompaktkurse Deutsch als Fremdsprache mit 66 Belegungen stattgefunden. 
 
 
Fachbereich 5 „Arbeit und Beruf“ 

 
Fr.-So.  
1999 

H.-W.  
1999 

Fr.-So.  
2000 

H.-W.  
2000 

Fr.-So.  
2001 

H.-W.  
2001 

Fr.-So.  
2002 

H.-W.  
2002 

Fr.-So. 
2003 

Kurse 27 33 38 52 46 33 51 30 29 

Teilnehmer 286 366 434 585 530 361 535 295 297 

Teilnehmer Einzelv. 0 0 0 0 0 17 0 0 0 

Teiln. gesamt 286 366 434 585 530 378 535 295 297 

Unterrichtseinheiten 497 575 655 805 836 574 980 551 672 

Im Fachbereich 5 „Arbeit und Beruf“ konnte nach dem Hoch im Frühjahr 2002 und dem 
Rückgang im Herbst 2002 im ersten Semester 2003 der Stand des Vorsemesters gehalten 
werden. Während im Themenbereich der Kommunikation einige Ausfälle zu verzeichnen 
waren, konnten Kurse zu kaufmännischen Themen wie Buchführung und 
Maschinenschreiben durchgeführt werden. Im EDV-Bereich waren es immer noch die 
gängigen Angebote EDV-Grundlagen, Windows, Word, Excel, PowerPoint und Internet, die 
nachgefragt wurden. Alle Angebote, die spezielle Ausschnitte aus den 
Anwendungsbereichen, die Hardware oder die Programmierung im Detail behandeln sollten, 
konnten nicht die erforderliche Teilnehmerzahl erreichen.  
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